Stiftung XY, Sitz



Anhang zur Jahresrechnung 20XX


1. Rechtsgrundlagen und Organisation

1.1. Stiftungszweck
Die Stiftung bezweckt
a)	xxx;
b)	xxx.
(geltender Stiftungszweck gemäss der Stiftungsurkunde vermerken)

1.2. Stiftungsurkunde und Reglemente
Stiftungsurkunde vom 	TT.MM.JJJJ
Anlagereglement von 	TT.MM.JJJJ

1.3. Organe und Zeichnungsberechtigung/Amtsdauer

1.3.1. Stiftungsrat	Funktion	Zeichnungsberechtigung	Amtsdauer
Muster Franz	Präsident	kollektiv zu zweien	20xx-20xx
Muster Urs	Vizepräsident	kollektiv zu zweien	20xx-20xx
Muster Sandra	Mitglied	kollektiv zu zweien	20xx-20xx
Muster Kuno	Mitglied	ohne Zeichnungsberechtigung	20xx-20xx
Mustermann Franz	Mitglied	ohne Zeichnungsberechtigung	20xx-20xx

1.3.2. Geschäftsführung
Muster Astrid	kollektiv zu zweien

1.3.3. Revisionsstelle
Die Stiftung wurde mit Verfügung der Aufsichtsbehörde vom TT.MM.JJJJ von der Pflicht befreit, eine Revisionsstelle zu bezeichnen.

1.3.4. Aufsichtsbehörde
Stiftungsaufsicht Solothurn


2. Tätigkeitsbericht
(sofern nicht in separatem Jahresbericht oder in Protokollen festgehalten)


3. Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätzen
Die Buchführung, Bilanzierung und Bewertung erfolgt nach den Vorschriften der Art. 957 ff. des Obligationenrechts zur kaufmännischen Buchführung und Rechnungslegung. Der Geschäftsbericht enthält die Jahresrechnung bestehend aus Bilanz, Betriebsrechnung und Anhang und soll die wirtschaftliche Lage des Unternehmens so darstellen, dass sich Dritte ein zuverlässiges Urteil bilden können. 
Bewertung von Aktien mit einem beobachtbaren Marktpreis werden zu Marktwerten bewertet und bilanziert (resp. anderer Text, wenn nicht zutreffend).
Ordentlich Revision: Geschäftsbericht enthält zusätzlich Lagebericht und Geldflussrechnung


4. Erläuterungen zur Jahresrechnung
In Darstellung und Bewertung sind die gleichen Grundsätze angewendet worden, wie im Vorjahr.

4.1. Bilanz (Erläuterung zu wesentlichen Positionen)

4.1.1. Flüssige Mittel
XXXX

4.1.2. Wertschriften / Liegenschaften
· Verzeichnis der Vermögensanlagen (Angaben zu den Anlagekategorien) 
· Bewertung von Aktien mit einem beobachtbaren Marktpreis (Wer von diesem Recht Gebrauch macht, muss diese Aktiven gesondert offenlegen)

4.1.3. Kunstwerke
Die Kunstwerke sind zu Anschaffungspreisen bewertet. Alle Kunstwerke sind im Inventar erfasst. Das Vorhandensein wurde im Dezember 2013 durch den Geschäftsführer und Herrn Hans Meier überprüft und bestätigt.

4.1.4. Transitorische Aktiven
(Erläuterung der Zusammensetzung)

4.1.5. Transitorische Passiven
(Erläuterung der Zusammensetzung)

4.1.6. Rückstellungen
(Erläuterung der Zusammensetzung und Begründung der einzelnen Positionen)

4.1.7. Weitere Positionen 
(z.B. Debitoren, Kreditoren, Schwankungsreserve, zweckgebundenes Fondskapital, freies Fondskapital etc. )

4.2. Betriebsrechnung

4.2.1. Vergabungen
(Zusammensetzung der Vergabungen)

4.2.2. Verwaltungsaufwand
(Zusammensetzung des Verwaltungsaufwandes)

4.2.3. Ausserordentliche, einmalige oder periodenfremde Positionen 
(Zusammensetzung der Positionen)


5. Gesamtbetrag der aufgelösten Wiederbeschaffungsreserven und der darüberhinausgehenden stillen Reserven
XXXX


6. Angaben über Beteiligungen
Auch Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber nahestehenden Personen

7. Eventualverbindlichkeiten
XXXX oder keine


8. Vollzeitstellen / Anzahl Mitarbeitende im Jahresdurchschnitt
Erklärung darüber, ob die Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt nicht über 10, über 50 beziehungsweise über 250 liegt


9. Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen
XX oder keine


10. Sicherung eigener Verbindlichkeiten verwendeter Aktiven sowie Aktiven unter Eigentumsvorbehalt
XX oder keine


11. Auflagen der Aufsichtsbehörde
Die Auflagen der Aufsichtsbehörde mit der letztjährigen Jahresrechnung sind wie folgt erledigt worden:


12. Freie Verfügbarkeit der Vermögenswerte
Die Vermögenswerte waren sowohl während des Jahres als auch per Stichtag weder verpfändet noch sonst irgendwie belastet (resp. anderer Text, wenn nicht zutreffend).


13. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
(Erläuterung von Ereignissen, sofern diese die Beurteilung der Lage der Stiftung erheblich beeinflussen).


14. Vorzeitiger Rücktritt der Revisionsstelle
(Falls zutreffend Gründe aufführen)


15. Vollständigkeitserklärung (nur bei Befreiung von Pflicht Bezeichnung Revisionsstelle)
(Bestätigung, dass
· die Jahresrechnung vollständig ist und relevanten Geschäftsfälle und Sachverhalte gesetzeskonform abgebildet sind;
· die Bilanzen zu Verkehrswerten erstellt ist: 
· das Vermögen dem Zweck entsprechend verwendet worden ist und
· die Voraussetzungen für die Befreiung weiterhin gegeben sind. 


_____________________________________
Ort, Datum


_____________________________________	_____________________________________
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